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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Nach der ersten Unterrichtseinheit, beendet durch die Herbstferien, darf ich Ihnen 

im Folgenden aktuelle Informationen geben und einige besondere Aktivitäten aus 

dem Schulleben vorstellen. 

Um in allen Schulgremien die pädagogische Arbeit gestalten zu können, stehen die 

Wahlen zur Schüler- und Elternvertretung zu Beginn eines jeden Schuljahres an. 

Ohne Ihre Bereitschaft ein „Ehrenamt“ zu übernehmen, kann es auch in Schule 

keine effektive Zusammenarbeit geben! Ein herzliches Dankeschön an alle 

Schüler- und Elternvertretungen, aber auch an die Lehrkräfte, die ebenfalls in 

verschiedensten Gremien vertreten sind. Eine Übersicht aller gewählten 

Vertretungen legen wir diesem Brief zu ihrer Information bei. 

 

 

Besondere Unterrichtsgänge, Exkursionen und Unterrichtsveranstaltungen 

 

    Fachbereich Sozialpädagogik: 
 

- Seniorenbetreuung bei Schifffahrt der Caritas und Stadt Boppard, mit  

Fr. Siemen, Mitarbeiterin Caritas  
 

    Fachbereich Sport: 
 

- Schülermannschaft „Jugend trainiert für Olympia“ Fußball, mit Hr. Lauer 

 

Wandertage, Schulfahrten und Klassenprojekte 

   

- Kl. 6a ADAC Sicherheitstraining mit externen Referenten und Fr. Bersch 
 

- Kl. 6b ADAC Sicherheitstraining mit externen Referenten und Hr. Schall 
 

- Kl. 5a und 9a Patenaktion, gemeinsames Frühstück und Stadtrallye mit 

Fr. Vogt und Hr. Fesser 

 

Aus dem Schulleben 



Weitere Schulveranstaltungen 

 

Berufsorientierung 

 

Herr Soffel von der Agentur für Arbeit, hielt, zurück aus der langen 

Krankheitsphase, mehrmals Sprechstunden für die Schüler der Stufe 10 ab.  

Er wird auch den vorgesehenen Unterricht zur Berufsorientierung durchführen. 

Begleitet von ihren Klassenleitern, Frau Dausner-Hammes und Herrn Fesser, 

kamen die Schüler der Klassen 9 mit vielen wertvollen Eindrücken und 

Erfahrungen vom Besuch der Ausbildungsmesse in der Stadthalle Boppard 

zurück. Interessierte Schüler der Klassen 10 konnten noch einmal freiwillig 

teilnehmen. In der folgenden Woche starteten die Klassen 9 für den Zeitraum 

von einer Woche, bzw. auf freiwilliger Basis auch zwei Wochen lang, dann ins 

zweite Berufspraktikum. An dieser Stelle ein Dank an Herrn Lauer, der in seiner 

Funktion als Berufskoordinator erfolgreich die Gesamtorganisation steuert. 

 

 
Juniorwahl zur Bundestagswahl 

 

Politische Bildung als genereller Auftrag von Schule findet vor allem im Rahmen 

des Sozialkundeunterrichts statt. Diesem Anliegen wurde mit der Teilnahme an 

der bundesweiten „Juniorwahl“ in den Klassen 8 bis 10 entsprochen. 

Die durchaus interessanten Ergebnisse können sie auf der Homepage der 

Schule nachlesen. (siehe Homepage) 

 

 

PET - Zertifikate 
 

Wie bereits angekündigt, konnten am letzten Schultag vor den Herbstferien 

endlich den erfolgreichen PET-Schülern des vergangenen Schuljahres die 

begehrten Sprachdiplome der Universität Cambridge (Preliminary Exam in 

English) überreicht werden. Zu Recht freute sich der betreuende Englischlehrer, 

Herr Wunsch, über die wieder einmal mehr als überzeugenden Ergebnisse. Zur 

Freude der Teilnehmergruppe unterstützten dieses Mal sowohl die Bopparder 

Geschäftsstelle der Volksbank Rhein-Nahe-Hunsrück (vertreten durch Herrn 

Stüber) und die Buchholzer Filiale der Kreissparkasse Rhein-Hunsrück (vertreten 

durch Herrn Krupp) die Schulstiftung bei der Honorierung. Frau Dausner-

Hammes hat in ansprechender Weise einen Bericht geschrieben, der auf der 

Homepage der Schule die Geldübergabe durch die Stiftungsvertreter, Herr Dieler 

und Herr Schneider, darstellt. (siehe Homepage) 
  



Schulseelsorge / Stufengottesdienst / Weltkirche: Besuch aus Bolivien 

 

Zum Thema „Schöpfung" luden Frau Falke, Gemeindereferentin und Frau Enzel, 

Schulseelsorgerin, die Klassen der Orientierungsstufe in die Bopparder Basilika 

St. Severus ein, musikalisch mitgestaltet durch die eigens dafür gebildete „Band“ 

unter Leitung von Herrn Möhring. 

Herr Schambortski, Leiter der Orientierungsstufe, brachte kurzfristig Gäste aus 

dem fernen Bolivien mit, begleitet von Frau Schömig-Schmitz von der Diözesan-

stelle Weltkirche in Trier. Sie zeigten sich beeindruckt von der gelungenen 

Gestaltung des Gottesdienstes, sowie von der Offenheit des anschließend 

geführten Klassengesprächs unter der Leitung des Konrektors Schambortski. 

Abgerundet wurde der Besuch mit einen Rundgang durch die Schule, wobei Herr 

Rosenbach, passend zum Thema Schöpfung, den Schwerpunkt auf die 

zahlreichen Beispiele umweltbezogener Maßnahmen (Solaranlage, Regen-

wassernutzungsanlage, etc.) legte. 

Ein gelungener Vormittag, der dem Ziel des Besuches, Impulse für die bereits 

bestehende Partnerschaft  zwischen Bolivien und dem Bistum Trier zu sammeln, 

gerecht wurde. 

 

 

Abschlussveranstaltung Schulbauprojekt Burundi  

 

Mit wertvollen Eindrücken kamen die Mitglieder der kleinen Abordnung unserer 

Schule, Jordan Schladt, Sebastian May, Martin Hagen, Frau Schüller, Herr 

Schall und Frau Mohr-Quadt von der Abschlussveranstaltung zur Hilfsaktion aller 

Bistumsschulen in Bitburg zurück. Die stolze Summe von 113.345 € garantiert 

den Aufbau unserer Partnerschule in Bujumbura und Bischof Stefan Ackermann 

lobte zu Recht das große Engagement der Bistumsschulen. 

Tipp: wer am kommenden Sonntag RPR 1 hört, kann sich über die Aktion 

informieren und im Originalton das Interview mit Martin Hagen hören! 

 

 

Schülervollversammlung 

 

„Demokratische Mitbestimmung“ wird in der Schule vor allem durch die Tätig-

keiten der Schülervertretung (SV) lebendig. Unterstützt und angeleitet durch die 

Vertrauenslehrkräfte findet zu Beginn eines jeden Schuljahres eine Schüler-

vollversammlung statt. Schwerpunkt bildet die Vorstellung  der von den Schülern 

selbst entworfenen „Sozialordnung“, ergänzt durch die auf Initiative des 

Schulelternbeirats entwickelte „Selbstverpflichtung“ zum sorgsamen Umgang mit 

digitalen Medien. Auf dieser Basis soll ein möglichst spannungs- und mobbing-

freies Miteinander gestaltet werden. Die unter Anleitung von Frau Vogt geschulte 

Gruppe von „Streitschlichtern“ gehört zum Fundament eines „sozialen 

Miteinanders“. 

  



Zurzeit befinden sich alle Klassensprechervertretungen mit den Vertrauens-

lehrkräften Frau Vogt und Herrn Schall auf einem SV–Seminar, bei dem sowohl 

die anstehenden Aufgaben als auch neue Handlungsfelder für das neue 

Schuljahr erarbeitet werden. Seit vielen Jahren kann hier auf die bewährte 

Schulung durch Referenten des Franziskanischen Bildungswerkes vertraut 

werden. 
 

Schulelternbeirat 

 

Mit der konstituierenden ersten Sitzung in diesem Schuljahr fanden die Wahlen 

des Schulelternsprechers und der Mitglieder des Schulbeirats statt. Mit über-

zeugender Mehrheit wurden für die nächsten zwei Jahre Frau Ley-Schön, 

Schulelternsprecherin und Herr Reif, Vertreter, gewählt. Dankenswerterweise 

kamen zur letzten Amtshandlung, Übernahme des Wahlvorganges, die 

Vorgänger, Frau Schuth und Herr Demmer zur Sitzung und bekamen noch 

einmal ein Dankeschön für vier Jahre engagierte SEB–Arbeit. Den neu 

gewählten Schulelternsprechern wünschen wir ein gutes Gelingen und freuen 

uns auf ein weiterhin vertrauensvolles Miteinander. 

 

Für das jetzt laufende Schuljahr wird der Arbeitskreis mit dem Thema 

„Sorgsamer Umgang mit digitalen Medien“ weiterhin aktiv sein. 

Nach der erfolgreichen Informationsveranstaltung im vergangenen Schuljahr wird 

der SEB auch das Themenfeld „ADHS“  weiterhin im Blick behalten. 

 

Ausblick 
 

Terminplan / Sprechtag Stufen 5, 9 und 10  

 

Neben dem aktualisierten Terminplan (bis zum 16. Februar 2018), finden Sie die 

Einladung zum Sprechtag der Stufen 9 und 10. Für den Klassenleitersprechtag 

der Stufe 5 wird es in den nächsten Tagen eine extra Einladung geben.  

 

Mit guten Wünschen für die nächste Etappe, 

verbleibe ich mit herzlichen Grüßen 

Ihre 
 

 

 

   (Schulleiterin) 
 

----------------------------------------- bitte hier abtrennen  --------------------------------------------------- 
 

 

Den Schulbrief Nr. 3 vom Oktober 2017 haben wir zur Kenntnis genommen. 
 

Name, Vorname...................................................................................................,Klasse.............. 

 

..................................................................................................... 

Datum Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


